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unserer ta/ienfahrt von 15.bls 18.9.88 und unserem Spanferkelessen am
.88 stehen uns bis Ende des Jahres noch zwei gesellige Yeranstaltun-
n's Haus .
t zunächst am l8.Dezember um 15,oo Uhr auf der Empore del' Kulturhal-
se rg1e un

II-We hna Ch t S (]r
zu der alle Jugendlichen, schülerrKinder unserer Mitgllederrsowie Eltern
unO CioSeLtern"- kurzralie die sich mit unserer TT-Familie verbunden füh-
Ien - herzlich wlllkommen sind!
Unser Festausschuß hat nur eine Bitte:Kuchen oder Gebäck sollte mltgebracht
werden - Kaffee und Kakao werden von der Abtetlung gestellt!

Zum Jahresabschluß finden dann am Freitag, 50 . 1 2 . 88 um 19roo Uhr unser 18.

et

TT- l) r sska te
uid um 19,1o Uhr unser 15.

TT- I r0 S r( ) rnm 0(])

in den Nebenräumen der Ku1tur:ha1le statt.
Teilnehmen körrnen a1le Mltglleder und tr'amilienangehörige der TT-Abteilung.
Unser tr'estausschuß hofft auf rege Teilnahme und bltte ptinktllches Erschei-
nen und - wle schon gesagt:slehe oben!!l
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Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 6. 88
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Vorstands- und MF-Sitzung am 7.11.t] €]

Anwesend waren:
Wolfgang lattenann rNorbert BuntenbmchrHans l{erner BeckerrHelnz Schnldt,
Albu rHans Kurt TalmonrMärio SchnldtrYolker HansenrHerbert DorschnerrPetra
Slechinger,Peter Fuchs,Matthlas von Bose.
- Abteil-ungsleiter W.Lattemann eröffnet dle Sltzung mlt der Begrüßun

anwesenden Neuzugangs M. v.Bose, der aus, unserer Jugend hervorgegang
und 1n den letzten Jahren 1n Dennhausen ln der l.Mannschaft sple1t

- von der letzten Hauptvorstandsltzüng te11t lJolfgang m1t,daß jede Abtei-
lung zur 100-Jahr-tr'e1er elne tr'otowand ftir eine Ausstellung 1n den Maßen
0r8o x 1,2o mtr.bestücken so1I,
ferner so11 Jede Abtellung zur Jubiläpnsfeier elnen Beltrag leisten.

- aus unserer Abtellung haben slch abgemeldet: Irene MohrrClaudla 3ürger,
Andreas und Thorsten Brandt und Wolfgang Koch
angemeldet haben, bzw. werden slch : Reglna tr'ärber, Ronan Sobotka,Matthlas

- Das mit !;J gewonnene Spleil der. 4.Mannechaft gegen Tuspo Rengerghausen
Z.6e+ve+ns*+-Spls+ wlrd l-aut 'KLassenlelterurtell a.m tr'reitagr 2.12.88 LtL
Rengershauoen neu angesetzt.Die WSO besagt,daß elne Mannschaft auch ers
4eb den Doppelsple1en aufgeschrldten werden kann! (Slehe auch Berlcht
?öi-ul u.Ja-sier ?on dlesem-splel an 14.1o. ) .

- Für unsere Mini's (Neuanfängär)werden pro Mitglied 10roo DM a1s Antei.-
bei-m Kauf eines neuen T1-Schläger§ vori unserer Abtellung erstattet;

- Seit Anfang Oktober verfügt unseie Abteilung über einen TT-Roboter'der
bei den Mlnl's zun Elngatz kommt.Bel Bedarf für Erwachsene:Sch1ilsse1 ha
ben unsere Übungslelter!
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§enr gut erhaLtene dunkelbiLaue fll-shortshoser6röße 4-5 filr 10roo D]I abzu-
geben.Zu erfragen bel Albert Buntenb:rrch !

hrEoschäft Helnrlch Eshrchc
llrurcrmolstcr . IEUBAU UIIBAU . AIIAU
Baunatal-GroBenritte lm Bruchhol 18 Telefon 05601 I 862T1
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Samstag, 17.09.88 TTC Anzefahr - GSV EINTR,ACHT BAUNATAL 5:9
Berlcht: ' Jtlrgen Salfer
Gelungener Saisoaaufta&t l

Zun Auftaktspl.el der dlesJährigen geria hatten wir in Anzefahr
anzutreten.
Dort hatte es :In der Rtlckunde der letzten Saison trotz 8:6
Führung nur zu einem 8:8 gereicht. DLesmal muBten uasere
Gastgeber allerdings mit zweLfachem Ersatz antreten,
Neu fllr uns war die Erfahrung nit dem erstmals durchgeführten
Splelsystem, bei den nun Jede Manngchft drei Doppel stellt und zu
Beginn drei Doppelpaarungen gesplelt werden.
Unsete "Youngsters " Mario und I'rank hatten dle "Ehre", gegen das
Begaerische Spltzendoppel zu spielen, doch das Sritäu;ea des
Gegners war grö8, als sle 2:1 die Nase vorD hatten. Durch den
Sieg von Peter und uir und der NiederlaEle von Wllfrled und Bernd
stand es nach den drei Doppeln 2:1 fitr uns.
Es folgten nun dle Spiele des Spltzendrittels, die von Bernd und
roir glcher geironnen wurden. PEte! nuflte sich grlppegeschwäclrt
seiuen Gegenspleler beugen, während tlilfried nit leinän Slee dän
Punkteabstand zun 5:2 Zwlschenstaad hielt. Frank zelEite auäh lmEinzel elne seht gute Lelstung und E ewann slcher 2:0, Marlo mußte
dagegen feststeLlen, wJ.e schwer es gegen sogenannie "Ersatz"-spieler iEt und zog dabei "din Kilrze:ren".
Nach melnem zwelten Einzelsieg und den liliederlagen von Belnd undglilfried schlea'es beLm Standlon ztS n"ctrnäii-ä"i r"--*ä"ää", daja Peter gesundheltllch nlcht flt war und slch die Ersatzspieler
aIs stark erwLesen hatte[. Doch sowohl Peter als auch MarLo
liesen aichts mehr anbrennen urid gewannen belde klar 2zO. Sonit
war €B uns dlesnal, lm Gegensatz zu.n letztea Splel. gegen dle
Anzefahrer, gelungen, dea Sack zuzumachen.

Herren Hessen liga

v.Albu:Nur werl d urgen dl'esen serlcht aur gelner Scbrelbnaschlne
getlppt abgabrhabe ich thn(+ Wochen zu spät abgellefert!)hier no
esetzt.Dles sol.Ite aber bltte nlcht zur Gewohnhelt uraaden!
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Sanstag,22.1O.88

E INTRACHT 1 HÜNFELD I (Berlcht:Peter Fuche)

Diesem Spiel gegel Hünfeld sahen wir mit recht gemischten
Gefühlen entgegen. Eine namentlich gut besetzte l,lannschaft - und
dann mit O:1O Punkten Tabellenletzter, was sollte man davon
halten ?
Da bei snEi auch noch llännschaftsführer hrilfried durch Jörg
Lauterbach ersetzt werden lnuBter wurde däs Fragezeichen
bezüglich des Spielausgänges immer gröBer.

Ersteunl icherHeise war der Optimismus bei uns dennoch sehr
groB, denn die obligatorischen Tips lauteten alle auf Sieg.
Die EinEenqsdoppel sorgten dann auch schnell für Klarheit. Eine
sensationelle 3:O FührunE, sensationel I bei diesem Spielsystem,
gab uns §icherheit und Selbstvertrauen. Für mich Niederum be-
merkenswert die Doppelleistung unserer Youngster I'tario und
Frank, die beide sowohl im Doppel äls auch im Einzel auf de,D
richtigen t{eg sind. DaB Mario mit 25 2 27 iß S.Satz gegen llades
verlor, ärgerte ihn selbst verständl icherweise sehr, ändert aber
nichts daran, daB er sehr stark gespielt hat. Die weiteren
Punkte gaben Jürgen ( gegen Jüngst) und unnötigeryreise ( hohe
Führung !) Jörg ( geEen t{eber ) ab.
Beinahe hätte ich uneeren dritten Youngster , Bernd Nagelr ver-
geBBen. Ohne Satzverlust erspielte er 2 Siege und konnte somit
endlish einrnal seine hervorraqenden Trainingsleistungen äuch irr
sierienBpiel bestätigen.

Dem aufmerksamen Leser ist eventuell aufgefallen, daB ich
zweimal des lrlort "Youngster" benutzt habe. An diesen Abend trat
sicherlich die seit Jahren jüngste l.Mannschaft für die
Eintracht an. Der gute Al tersdurchschnitt wurde zwar durch den
Schreiber dieses Bericht6 stark beeinträchtigt, aber bei
ebenfalls 2 Siegen wird men ihß dieses wohl verzeihen.

Dlese Anzelge stand
1en 0rpan des Deutsc
aes (orlS)

1m offlzlel-
hen llt-Bun-o S

Haben Sie 1988/89/90
O Migräne
O Durchfal!
o Masern? 5

il/ a
o o

0 Ichen Sie daraus ein u
önnen die besten Spieler der Welt in lhrer Halle be

a Jörgen Persson - Europameister
a Secretin-Show: Die größte TT-Show der Welt
a Chinesische Spielkrrnst mit Gu0 Yue-hua und Liang Geliang

(14 WM-Titel)
a oesmond Douglas - Top-12-Gewinner 1987
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2. Herren, Bezirksliga N /W

H
Verbandsspielleiter:

Gleichzeitig in arei Mannschalten anteten

Hessischer f ischtennisVerband

Ein in einem Meisterschatls-
spiel
kann -
Cauert
E, Ziffer 10h
HTIV ofüziell

der \ÄrSO des

Besucht die
Veranstaltungen

a
Werde Mitglied
der Eintracht

Maler- und Lackierarbeiten
FuBbodenverlegung
Beschriftungen

MalermoEtar

3!i0, Blun.tal-GroB.ndtt, Säumorbotgüra8a *t
Tslelon 05801/881 I5

nitwirkender SPieler
solange dieses Spiel an-
rud nlcht nach Abschn'

Nr. 6 {Dietze-Paar}ceuz) bzw.
die Ni. I (Mod. Paarkreuz)
soielt i]l der tr. Manrschaft sei-
nles Vereins. Ofüzielle Spielzeit
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Der be-

beendet ist
nicht in einer anderen Malrn-
schaft seiaes Verein§ mitwir-
ken

trellende Spieler ist mit seinen
Spielen um'I8.10 Uhr fertig, da
ei kein Schlußdoppel mehr
sDielt. er bepibt sich nunmehr
zirm Splelorider I. Mannschaft
seines Vereins, um dort als Er-Ein Spi"ler. der zur gleichen

Zeit in iwei Mannschaften eül-
sesetit wird, ist lür beide
[4annschaften nicht spielbe-
rechtigt. (Abschn. E, Ziffer 9b
wso Hrrv.)

Tn diesem Absatz der Wett-
soielordnunE ist lestgelegt, daß
ein Spieleri der zur gleichen
zeit in zwei Mannschaften sei-
nes Vereir:» spielt, für beide
Mannschaften 

- nicht spielbe-
rechtigt ist. Hierbei zählt nicht
der tätsächliche Einsatz im
Soiel. sondern der offizielle Be-
Eiinn irnd das oflizielle Ende des
Eetreffenden Spieles, wie in Ab-
schn. E, Zillei loh der WSO
bindend festEelest.

Beispiel: Dier Spieter XY, die

satzsDieler mitzuwirken. Dieses
SDiel: begimt um 19.00 Uhr, es
wird pünkUich begonnen.

sDi;ier )(Y war zum Zeit-
pur .t des Beginns des Spieles
äer I. Mannschaft (19.00 t hr)
noch nicht spielberechtigt, da
die tr. Mamschaft zu diesem
Zeitpurkt i}lr Spiel noch nicht
offülell beendet hatte.

Es sind beide Spiele des be-
treffenden Vereins mit O:2
Punkten und 0:9 Sätzen äls ver-
Ioren zu werten. Desn'eiteren ist

Abs. 1 und
§5
des

(4) der
IITTV

der Spieler gem. § 1?
die Mannschaft gem.
Stratordrung (STo)

SAMstAg,2!.10.88 GSV EINTRACHT BAUNATAI 2.-KSV HESSEN KASSEI 1. O:9
Berlcht:Klaus Trott
Von Pech kann man kaun noch eprechenrdenn neun Satzfühnrngen bis zu ac}:.t
Punkten urrd das 1n 5 Splelen dle nicht zu Slegen reichten, dann ist das
doch ale Schwäche zu bezelchnen.
Belde Eingangsdoppel (wir spi.elen Ja noch das alte System!)rmußten vrir nac
guter Ftihrung 2:O gewinnenraber beide ginget im 7.Satz kaputt.
Sven hatte es In der Hand belde Einzel zu gewinnen und Jörg führte gegen
Beß1er lm 1.Satz auch 17:12 und verlor mi-t, 22224.
trelder stehen Jörg und Martin jetzt nicht mehr zur Verfügung.Wlr müssen
un§ halt durchbelßen
sa.nstagr8.1o.88 TSV HtiMMn I.-GSV EINERACIIT BAUNAIAI II . 729

Sonntagr)O.1O.88 BG.Korbach I.-GSV EINTBACHT BAUNATAI rI. 9;1
Samstag,!.11.88 TTC KORBACH II .-GSV EINTRACHT B.A.UNATAtr II . 9:7

Iv

Berlehte Iagen an 8.11.noch nlcht vor!

BerndLibudzic SHELL-STATION:-

ß.rnd Libudzic . Am Einkaufs.nrum . 3507 Barrnetal I .T.1. (05 5l I49 2649

KIz-McisteüeHeü Aulotechnik
SEAurorväsche
RetfeD S.rvlcc
Ar§püfl Scrrtct
Süell shop

KULTURHAUS
BAUNATAL.GROSSENRITTE

lnhaber:Uschi und Adolf Albert
Telefon 05601 / 8428

Vereinslokal
Geptlegte Speisen und Getränke
Gesellschaflsräume
tür 30-80 und 300 Person€n

6 zu bestrafen. K.-W. Stephan



3 Herren, Kreistiga2
Freltagr7.10.88 TSe SANDERSHAUSEN 4.-GSV EII,ITRACHT BAIINATAI ,. 921
Berlcht:Kurt Weber

z\l
s t 1r zum SpleL gegen dle 4.Mannschaft von Sandershausen 1n der Mehr-
eckhaltre von Nlestetal eintrafenrwurde uns gleich an der llür klargemacht

daß ln der HalLe an diesen Abend keln lliechtennls gesplelt wlrd.trandespa_r-
teltag der hessleehen SPD mit Neurrrahlen wax angesagt!Bel dleser Yeranstal-
tung liätten wir wahrschelnlich n e h r Chancen gehabt zum Vorsltzenden ge-
wäihlt zu werden a1s gegen dle Truppe von Sandershausen zu gewlnnen!
Unser Gegner ervartete uns bereits 1n der Schulturnhalle ln folgender Auf-
stellung:
1 . VJol.f ram, 2, Zieß r7 .Pep1Les, 4 . Deeke r, 5 . Gröschner und 5 . tr'1 scher.
Der Splelverlauf war elne zlehnlich elnseitlge Angelegenhelt.Erfreullches
auf unserer Selte natilrlich der Sleg von Bernd Henpe1 gegen Deeker und die
Splele von Hans f,uit [aImon nit ]oraipe r Nlederlage gegen lrlol fram uad das
große Splel von Volker Hans en gegen Gröschner.

tr'reltagr2l .10.88
SV EINIRACIII BAIINSTAI gegen
SC \TELIMAR IY. 9t7

Berlcht:Bernd Hempel,l,lärn eöii wärtärn mögen manche un-
serer Gegner denken, jetzt geht's
gegen dle rrHackenännerrr aus Großen-
rltte.Sechs Abweh:ikünstler und je-
der mlt einem rrAntlrt bestückt.Da
konmt bel elnlgen slcher lustrund
bel anderen aber auch Frust auf.
Bel den OSC'ern ilberrrog der tr'rust,
wobel w1r une 1n Kenntnls der Spie-
1e der letzten Salgon die Aufgabe
nlcht so Ielcht vorgeszellt haben.
Aber offensiohtltoh hat auch OSC
Federrr lassen milgeen rd.h. §pleler-
abgtinge. zu verzolohnen !
Zun Splel:
Dle Doppel verllefen durchaus er-

Loh.W oh-
blene

lmech
Hasaejiohef

eben gen
Schn en us e en eg n

Satz mlt 19
?,»m 721 Zwj.schenstand gewanien H.K.Talnon gegen }Iau1 und unger ttSilber-

herzllche G1ückwtinsche !

o
t
egen Musche 1n J Sätzen
,sowie B.Hempel gegen Melsterknecht r! . F

(von dieser Stelle no chnal
ärber ge

hochzeiterrr Kurt Weber

Scheffer und E.Hartmann gegen Musmann slcher ln 2 Sätzen.H.Schm1dt muß e
dann gegen elnen der stärks ten OSC' errHasse rnaeh 5 Sätzen elnen ?unkt und
H.K.laImon gegen Musche einen uelteren abgeben.
Anschlleßenä machten K.Weber( gg.Naul)und B.Hempel ( gg.Musnann) a11es klar
zun Eadstand von 9:1.
FAZIII:N1cht schlecht - Herr Specht!

SONNIAg,'o.10.88 KSV BAUNATAIJ 2.-GSV EINTRACHI BAUITATAI, 

'. 
8:8

Berlcht :Ew1n Hartrnann
Nach J ]/4 Stunaen kam es zu elnem etwas unglückllchen Unentschieden in
dlesenn ortsderby.Es kan schon vor dem sple1'etwas dlck für unsrdenn nit E.
r'range und H.K.falmon roußten wlr gleich 2 splerer ersetzenrdle aber durch

eber/Ilempel gewannen
gegen Musnann/Melste

go Hartnann/Färber ge
fer.Ledlgllch faluon,/
:21 ll'berlassen.

7

U T'5 l

elner von 5 rrllackenän
ch.{lber den 9:1 Sleg

r.:'tl I:

I

,I
Errrln Hartmann
netnrr,durfte e

n den OSC freu

;

;i;
,I

fi

f. mll l:
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Ii.Schmidt und M;Fanasch sehr qut ersetzt ryurden.
Nach den.Doppeln furien wtr fiii 2:iltieuei/fräüjiär gegen Sankd/Legslag und
Hartnann/tr'ärber gegen Vlendlandr/Seichter gewannän,wlihiena Scirmtat/FaaäscU
gegen Römer/Helse nlt -19 lm 7.Satz verlören.
Yo rrre mußten wlr nun 2 Niederlagen hlnnehmen zum 2z1.In der Mitte gewann
l. tr'ärber sicherrdafür muß te ich gegen Sanke eine Nlederlage hlnnehm et:1:4
Nun kamen l Punkte ln tr'olge für uns durch E.Sohmidt, M.Sanasch und K.Weber
und die 6 :4 tr'ührung braöhte einen trtnken Hoffnung auf elnen Sieg.
B.Ilempel konnte gegen Wendland Itkeinen Blumentopfrr gewinnen und auch lch
zog mlt -18 im 7.Satz gegen Selchter den Kürzeren.Dann gewann I .tr'ärber a1
der ffMann des Tagesrt auch sein ?.Einzel zur 7:6 tr"üh rung.Nachdeo nun H.
Schmidt gegen Helse glatt mit 2:O gewannrhatte es M. tr'anasch in der Hand
den Gesa.ntsleg nach Hause zu fahren.Im entecheldenden 1.Salcz wechselte 1B

Sonntag,1.11.88 TTC EIGERSHAUSEN 2.-GSV EINTRACHI BAUNATAT ,. 8:8
Berlcht:Eans Kurt Talnon
Innerhalb von.J Tagen dieser vJoche nun das ,.Auswärtssplel hlnterelnander
Nach den 8:8 beln KSV Baunatal und dem 9:2 Sieg ln Noräshausenrnußten wLr
nun 1n Elgershausen antreten.Nach den ernrngenän Punkten 1n Bariraatal rmd
Nordshausen hofften wlr auch in Xlgershausen auf eln gutes Ergebals.El-,
gershausen ohne Kotaskartrat an mid:J.GlbhardtrSaurrSötäfferrEraunerrRl!r=
pe und Günther.Wlr hatten diesmal dle Qual der Wa[1 .Ergtmals-standen a1le'f vorgesehenen Spieler zur Verfügung.Krankheltsbedingt verzlchtete E.K.
Ia]-m_on _und. wl r splel ten m1 t : H . lange r K. Weber r B . IlempeL -r!. Hartmann rTr. Färbe r
und H.Schnldt.
Nach den l Anfangsdoppeln lagen wir mlt 2:1 in tr'ührung.Lange/Schrnldt und
ttJeber/Henpel gewannen jeweils ihre Splele gegen Glbhardt,/Sehäffer bzn.R[p
pelgünther nlt 2:0rwährend Hartmann/tr'ärber gegen die Oldtlner Saur/Braune
lmapp nlt 1:2 unterlagen.
Yorne hatten H.lange gegen Saur und K.Weber gegen Gibhardt wenig zu beste
-len und es gab 2 Nlederlagen.Heirner allerdlnge m1t -19 lm l.Satzr'|9 Sleg
im 2.und .12 ln l.Satz.Etwas unverständl1ch filr mich.daß Eonne r Zeltsolel
anmel-dete r dieses aber garnlcht erst versuchte aus zuefiielen, denn er [söhoß
viel zu fiüh und rrversöhoß.tr.
In der Mltte hatten B.HenpeI und E.Ilartnann gegen Brauner und Sohäffea
auch wenlg zü bestellen.Bernd verlor zwar ln 2- Sätzen zxrar lmaDp, aber bel
de spleLten dlesnal doch recht sch$,ach.Nun stand es p1ötzllch 5i2 fUl afe
Gastgeber.

Splel geqen Römer laufend die tr'ilhrung.Doch letztendlich verlor Matthlas
noch lcrapp nit.21 223 zrtn 8:7 und nun mußte das letzte Doppel Weber/Hempel
gegen Wendland/Seichter über Sleg oder Unentschleden entSöhelden.Auch iie
fehlte uns ein bißehen G1i.lck, denn das Spiel glng im 3.Satz mit -19 verlo-
ren.

Duroh 2 klare Slege non H.Schrnldt und tr.Färber gegen Rlppe und Gitntbe r', .,,

aei'a1an
g1e

si oh wleder 2 Niederlagen laron Eenner und Kurt
uns elne Splelstandverkürzung auf 4:5rdoch an 1+2 gab es postwen

gegen Olbbardt und Saur
und auch Bernd konnte anschlleßend ge Schäffe r nloht gewlnnen und. dte
Gastgo
gewlan

ber lagen pIö
war fast dah ln.A1s aber Enrln geg

! Dle,,!Ioffnung auf elnenrtzlich mtt 8:4, ln
gen
r.ührung

enB

Markenfabrtr€ls von:

Punkt
raune r nach -14 lm 1.Satz no

knapprnaoh großen Kanpfrmit 2:'l gewannrkelnte noch elnnal.Zuversloht auf.
Diese war auch berechtigtrdenn lotha und llelnz gewannen wiede:nrm eindeu-
tlg thr 2.Elnzel am hinteren Brett.Somlt hatten wlr auf 7:8 nerkilrzt und
das Schlußdoppel nußte über Punktgewlnn oder Niederlage entschelden.Kurt
und Berrd legten auoh entsprechend 1os und gewEnnen den 1.Satz mlt 15 um

denden 5.Satz gewan
ber auoh,verdlent
Punkt gerettet!

aber den 2.nlt -20 zu verlleren.Den letztLloh entsohei
nen gLe dann gegen Glbhardt/Sohäffer etwae glilckLlch a
mit 21 :17.Da,mlt hatten sle elnen kaun nehr ervuarteten
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i Montag,]1 .10.88 SV NORDSHAUSEN I.-GSv EIII{RACHT BAITNATAI ,. 2:9
Berlcht:Heinz Schrnldt
in 2.Sple1 oo""""= Sportwoche(4 Serlenspiele) ,kanen wir in Nordshausen
zu elnem klaren 9:2 Erfolg.Der mlt Abstand beste Nordshäuser Jentsch konn
-te 2 Punkte gegen Helnrich und trMonitr auf seinem Konto ve rbuchen.
Groß war die Freude bej. nehreren Spielern,als- sie al-te Gegner von tr'rühe r
trafen, z.B..Se11 und Seidel .Persönlich konnte ich mlch über das Wlederse-
hen mii meinen alten Spezl Hansi Yiereck f reuen.Ilansi, rnit Tbpflgur(r,reit
über 2r5 Zentner Elgengeul cht ! ) , spielte an dlesem Abend 1n der 2.Mann-
schaft von Nordshausen.
Hler noch unsere 9 Punkte:H.lange/H.SchmidtrK.lr/eber/B.Hempe1,H.K.Ta1mon/
E.Hartmann in d.en Doppeln und a1le 5 je I Elnzelsieg.

Freltagr4.11.BB GSV EINTRACHT BAUNAIAI ,.-Vll KASSEI 1. 8:8
Berlcht:Hans Kurt [a1non
Zun 4.Sbie1 innerhalb von nur 6 Tagen mußte der Vtr'l Kassel bei uns antre
ten.Daß uns ein harter Gang bevorstand(die Gäste hatten sich durch Günte
und Jopstrzuletzt bel Rengershausenrverstärkt),war w!h1 für jeden von un
kIar.
Nach den 3 Elngangsdoppeln lagen wir 2:1 in Führung.lange/H. Schmidt 2:1
gegen Günter/Jopst, Talmon/Hartmann 2:0 gegen Rüdlger/Giessfe r, sowle Hem-
pe}/Weber 1:2 gegen Dornemann/Eberhardt.Diese Niederlage kam für uns doch
sehr überraschend.An vorderen Paarkreuz splelten nun H.trange gegen Rüdl-
-er und H.K.Talnon gegen Günter.Während rrHennerrt glatt 2:O gewannrverlor

s Kurt unglilckllch im l.Satz nit 23;251
lnschlleßend ln der Mitte K.lt/eberc gegen Giessler und B.Hempel gegen Jopst
Hler verloren Kurt rlnd Bernd ebenso mit 1:2.Kurt im 1.Sat,z 27:25l rBernd
29z22t.Nach J Nlederlagen in Folge wurde endl-i ch at 5+6 wieder 2x gepunk-
tet.Entln mit 13 s1d ! gegen Eberhardt und Helnz mit 19r-18 und 18 gegen
Donxemann, Zrdis chenergebnis : 5:4.
Yorne verloren nun Henner 1:2 ge gerr Güntex ünd Hans Kurt 0:2 gegen Rüdl-

rZ
r.In der Mitte wurden diese Nlederla
:'l gegen Jopst)und Bernd(2:1 gegen G

en aber
essler) wieder verg

o
1

durch die 2 Slege von Kurt
essen gemacht .

Hlnten hatte Erlvln beim 0:2 gegen Dorremann kelne Chance,aber Ilelnz konn
te ebenso glatt gegen Xberhardt 2:0 gewinnen. Spielstand vor dem abschlle
ßenden Doppel aleo 8:7 für ung.Henner/Heinz geannen auch den 1.Satz gege
Rädlger,/Gless1er m1t 16 und es sah gut aus.Der ?.Satz wurde aber hoch nl
-12 verloren,so daß der 7,Satz iedermal entscheiden mußte.Nach anfangs
hohem Rückstand holten beide Punkt für ?unkt auf und lagen nlt 17:15 und
19:17 ln Fühzung!Im entscheldenden Moment mußten sle aber passen und ve
loren noch m1t -19.Damit glng eln hochdramatlschesrfast 4-stündlges Mat
mit B:8 ?unkten vad 22220 1n den Sätzen etwas unglilckllch für uns kurz

q;ä ätl:iil*}."" 
trYrde.Es san 10 Dreisatzsplele,von denen wlr 4 sewannen

tr'AZIT:Die ausgetragenen 4 Splele ln der rrengllschen Wochetr wurden mlt J
Uneatschleden und 1 Sleg ungeschlagen überstanden. Danl t konnten wlr uns
wohl- Elt tetzt 927 Punkten ln der [abe1]-ennltte festsetzen.

9
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O Warmo und kalle Kodr. bb 23.m Uhr

O lm Aussöank da! bollebte BhdlngFRömot+lls

a cosollsdraßrArmo und Saal m, VoranßtalüF
gen und Fetlldrkelten.*on 20 blr 1g) Porsonon

O 2 Bundesk€gelbahnon

mr empiohleo filr lhro F6üldrk€nen:
wa.mo/kalle Bulfet3 ln versdrledenen Austührungen
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4. Herren, Kreisliga 1

o

5 5 w w
Freltagrl4. 10.88 GSV SINIRACHT BAUNATAI-TUSPO RXNGERSIIAUSET{ Z. 927
Serlcht :Mannschaf tsführe r Henrik Jaspe r

Itlelnem Berlcht zu dlesem Splel rnöchte lch, um d.en Hergang der
ErelEnls6e mögl1chst genau wlederzugeben, melne Stellun6nabme zum
Protedt des Tuspo Rengershausen voranstellen,
Dla l,fann€ch.af tsauf 6te 1] ung de6 Tuspo Rengershausen wurde m1r von
deren I'Iannschaf tsf ührer, Herrn Zlmmer, gegen 19.25 Uhr gegebea.
lllr wurden dabel 5 ElnzelspleLer uod zwel Doppel angegeben, wLe
auf dem Sple lber lcbtsbogen zu sehen 1st.
Un 19.34 Ubr flng 1ch mlt melner Be8rüßun8srede an. In ihr glDg
lch auch auf den Aspekt eln, dap der Tuspo Rengershausen lelder
nur m1t.5 Spielern antrete, was a.uf kelne ge6entelllge Äuserung
€t teF .

GeBeIl 19.40 Uhr, als dle DoppeL gerade belm Elnsple}en warea, kam
eln welterer lilltspleler des Tuspo RenEersb.ausen. Dle Spleler des
Tuspo Rengershausen wollten nun, da§ lch den Sple lberlchtsbo8en
erneut ausflillen und den verspäteten Spleler an Nummer B aufstel-
Ien sollte, Ich vernelnte ltrnen dles mit der Begrilndung, daß dles
nlcht erlaubt se1. Daraufhln wurde u1r mltgetellt, daß der Tu6po
Rengershausen unter Protest w€ ltersple le,
Itlach Beendlgung des Splels welgerte slch der lrtannschaf tsf llhrer
des Tuspo R€n8ersb.ausen, den Splelberlchtsbogen zü unterscbrei-
ben, da E1e Ja Protest e1n1e6ten. De€welteren wurde m1r auf6etra-
Ben, dle Kople des Sple Lber lghtbogens, d1e Rengershausen zuge-
standen hätte, an Sle, Herr Unrau, zu senden.
Sowelt dle llledergabe der VorfäIIe. Ich möchte trotzdem aber noch
nltte11en, da§rwenn mlr gesagt worden wäre, daß der fehlende 6.
Spleler noch koromen wtirde, so hätten wlr thn natllrllcb bel der
litannscbaf tsauf ste J- 1ung an §ummer 3 geschrteben.

Nun zum Splel, welches unseren zwelteD SleE brachte. t berragender
Spleler war I'latthlas Fanasch, der ulcht nur belde Doppel zusaumen
mlr Relnhard Veber Soadern auch noch belde Elnzel gewana. Bernd
Trott Bewann sein Elnzel nabh aafängllcbetr ProblÄmen am Ende
slcher ln zwel Sätzen. Re lnhard geber splelte Anfangs nlcht so
6ut, konnte slch dann aber ln selnen zwelten Elnzel nächtlg
stelgern, um dleses vorentscheldeade Splel Elt 18r21, 21:18 uoä.
2lr LB zu gewlnnen (er Lag dabei lu 2. SatZ 6chon Blt 15!7
zur{lck). I,tatthlas Schade splelte, Eerrauso w1e das Doppel
Schade/Trott, zwar But) konnte aber Lelder kelaen Punkt zum Sleg
belsteuern, über melne elgene Lelstun6 und dle von Jens Han6en,
der eln b1ßchen besser splelte als tch, deckerr ]rlr lleber das
Tuch des Schwelgen€. Nur gut das w1r unser Doppe] kampflos
Eewallnen. Am Ende wareir w1r alle llber unseren 2. Sleg EltlckLlabund hoffen nun, 1n ulrserem nächsten Splel ge6en Ihrln6shausen den
drltten Sieg zu errelchen. Vlel.leicht könaen Jens llansen und lch
dann auch mal zu unseren alten Form auflaufeo, was deu Rest der
lila haft stcher ut täte,

I

Bagger- und Erdarbeiten führt aus:

NELLESSEN
B GGER- UND EBDAßBEIT.EN GmbH

3507 Baunatal 4 =1.

10 Am Tiefenbach 2 - Telefon 05601 18125



Dle hrnkte EeEen Ahnatal holten:
K1aus,/volkei(I),worrganelsieei( t ),
§:k[?]f:'"g(2) 'volker( 

2) 'sisgl( 1 )

Dienstag,18.1O.88 SYW A1{I{ATAI 1.-GSY E
Berlcht:Volker Hansen
W1r hatten uns dieses Spiel elgentlich
nlcht so leicht vorgestellt, aber es
11ef bel uns gegen den Aufstelger her-
vorraeend.
Am Anfan§ gleich 2 Doppel gewonnenrdas
drltte .nur knapp verloren.Unser Doppel
K.Guth/V.Hansen blieb auch im 4.Frnkt-
splel ungeschlagen !

IRACHT BAI]NA[A], 4;9

Klaus
und

Gerhard mußte gegen Hagstedt im 'l .Satz
b61m Stande von 14:11 für ihn.eia Zelt
-epiel machen und verlor dann im ,.'atz n1t 252271

rnd Trott hatte sich beim Doppel ver-
tzt(Fuß umgeknickt) rbehauptete sich1e

elnen ten Mitlel latz an!

trotz Verletzung im Elnzel und gewann
alt 2'l: 1 6 und 21 211 |
W1r haben Jelzt 6t2 Punkte und streben

Peoh hatte Ger'nard( nMasterrr)Esku-

11nur
1e n t dtIeh 1m 1 s IIagrpl a ge

orveare 1n S 4 zo t knapp

I-
HtrTTIITI-

Sodieil . Preiswert . Promot
lorke . fopeten . lußbodenbdftige

Flttale Baunatat . Elgersh. Str, 25 . 3507 Btt,Großenritte

E
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-

5. Herretr, 1. Kreisklasse 1
U 5T G RA 1 (,

Yon den: Splelen legen Heokeishau-
sen
Ber

und Gunte rshausen 1agen kelne

u

r)

,

)utl{,
hin

ril Fi

3ür die 2.Runde !.m Krelspokal wurden folgende
iää""ncen 

- 

"usselost.wobei 
unser'e Mannschaften 1n

der 1.ftunde afle lräi1os hatten:
ISV Heiligenrode - 4.]lerren
S.Hemen - Griln Weiß Kassel 1.

KSY Baunatal 1. - 6.Herren
BSG Kassel 1. - 2.Damen

Dlese Spiele milssen ln der Zeit von 11 '1O'-2O'11''
ausgetragen geln!

l.Damen haben auch tn der 2.Runde tr'relIos!

/
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6. Herren, 2 Kreisklasse2

DlenstagrB.l l .88
GSV EINTRACHT BAITNATAI 5. pepen
TUSPO WAIDAU 2. O:9 !
Sericht:A1bu
Dlese 2.Mannschaft oes 'Tuspö Waldaurmlt
nur elnen Mlnuspunkt. von 8:8 gegen den
KSV Bau4atal trbelastetrl ,lst für nlch
der Aufsteiger Nr.1!
Das klare 9:9 und die 18:2 Sätze spre-
chen für sich.Dabei traten dle Gäste
mit dem Inder Worlikar noch mit Ersatz
an!
Dle elnzigenrdle nit Je einem gewonne-

nen Satä nithalten konnten waren Heinz gegen den Junge4 S.Thordsenrwo dle
Satzfolge 5:21 ,2J121 und g1ück1os 2Ot22 im V.Salzl
Weniger knapp verlor Günter gegen tr'iedler(11:21 ,21 :12 und 18:2'l ).
FAZIT:Wir hoffen staxkrdaß wir am konnenden Freitag bel thringshausen 5.

nlcht so eingehen und viellelcht sogar punkten können!?.

a

Nicht jede Wolke erzeugt ein Gewttter.

1

v G CU I

Dlenstag,]-l .10.88 eSV EINTRACET BAUNATAT - FSK TOHI,EIDEN 4. 229
Berlcht: Albu
Gtinterrder von den blsher 5 Spielen erst seln l.wegen Spätschlchten mltbestrej.ten konnte melnte nach dlesem 229 trBs ist scüon däprlmlerend wlr wl
daue rnd elngehen. tt

h nicht gerade erfreut über diese Daue r-unfreiwilllgen Aufstleg reallstlsch undließ1lch sind wlr alle fielne n5Orr mehr!)d gind es auch),daß wir deroentäprechend'
en können !

Gegen dle lohfeldener konnten heut
nur Heinz(l.Satz 21:10 gegen den
jungen Kraß)und Franz(2:O gegen d1nlocketr Schenk) zu Erfolgen kommen.
FAZIT:
Dieses 5.Spie1 der Saison war zu-
glelch unser 5.Dienstagssplel und
das nächste am 8.11.wlrd zu Hause
unser 6.!0b wir an einem anderen
Spieltag na1 besser abschneiden?

übrigens:
Auch andere Mannschaften unserer
btellung stehen in schwerem trExi-

Der Rest der Oldies ist zwar auc
spritzenrsieht die lage nach dem
in dieser Klasse überfordert( Schgrotzdem müssen wir froh seiri(un
überhaupt noch Tischtennis spiel

stenskaupf rr - und sie wie wlrrtun
dies. mlt sportlichem Anstand ( so
ulg unsere 1 .Damenmannschaft in
der vorlgen Salson !

i.n echtes Vorblld :Mannschaftsführer
eln Köhler

JASPER

ß

trI
IHR YIDEo,IIITI+ACIIOEIGfltrF.r

MoltkesraEo 19 SeL Banatal 4

T€letun 05601 ,861 «l
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^"(1asse, 
rtlöwetr ! Glelch viermal

\rerner Becker gegen Niederkau
ging Hans

fungen als
S on der Pla

7. Herren, 3. Kreisklasse A2
Montag,10.10.88 KSV HESSEN KASSET 4.-eSV EINIRACHT BAUNATAI Z. 9:7
Berlcht:Hans Werner Becker
Gegen den tr'avori'tenrder mit zwelfachem Ersatz spielte(u.a.fehlte Schütz,
der 1n Vorjahr noch bel Grün Weiß Kassel 1.spie1te)hatte lch mlryetwas
mehr ausgerechnet.Doch auch wlr mu8ten M.Engel und M.Guth dureh rrManni tl

Gibhardt pnd t/.Froumhold e rse tzen .
Bei den.Döppe1n konnten nur H. Wagner/H.VJ.Becker gegen Habertettl/rrschoppen
Schäfer gewinnen.Helmut verl-or vorne beide Einzel im J.Satzrdabel gegen
Muhaldlp mlt 21.23 Ln 7.1
Der Routlnier |tSchoppenrr G.Schäfer lie8 trManni. x kelne Chance:-16 und -7.
Unser überragender Mann war Ulirder an 1+2 sowohl gegen A1 Muhaldlb wle
auch gegen Böck1er Jeweils mit 2:1 gewann !
Nooh eln herzliches rrDANKErr ! für den spontanen Ersatz an Manfred und Wolf-
gang!

TDlenstag, 1 B. I O. 88
IGSV EINTRACHT BAUNATAI 7. gegen
TUS?O NIEDERTAUI'UI'IGEN ,. 8:8
Bericht:H.td.3ecker
Nach 3 1/2 Stunden trennten wir
uns mit elnem gerechten B:8 Un-
ents chi e derr,. Bel uns mußten Matt-
se Guth und D.Eskuche ersetzt
werden. (Dirk sagte 2 Stunden vor
dem Sp1e1 abrwell er bel den
Schützen schießen mußte) .Dank an
I,/.IöbeI und A.Gottschalkrdle be-
reitwillig einsprangen !

Drei Doppelslege trugen zur Punk
teteilung belrwobel erstmals Va-
ter U1i mft Sohn A.rndt zusammen
splelten und auch gewannen !H. W.
Secker/H.Wagner a1s Doppel 1 ka-
men zu 2 Slegen.Bel den Elnzeln
konnten wir nur lm vorderen undplttleren Paarkreuz hrnkte hoLen
Den Punkt zun Sleg hatte Helmut
auf selnem Schläger.Gdgen Begges
unterlag er 1m J.Satz ni-t 2Oz22t
Beln Stand von ?:B rettete das,
Doppel H.W./H.tJagner:daB Remls!

onnerstagr1.11.88 1S.G VIIATIENBACH 2. - GSV IINTRACHT BAITNATÄI 7. 9|5
rlcht:Helmut Wagner
chts zu ernten gab
n Doppeln durch .Sie
e folgenden Punkte

].

I
es für uns heute 1n Wattenbach. Sah es zunächst nach
e von Gottschalk/M.Guth und Becker H.W./wdgn er sowie

von Ufi und Hans la/erner noch günstig aus(4:J Führung
drehten die SöhrewäIder nun den Spleß um und kanen bis auf elnen Erfolg v

.Wagner zum elndeuti.gen 9:5 Erfolg.ledigllch H.W.hatte im r.Sa+z noch die
ög1 grverlor jedoch unglückllch m1t 2=t22 geq

)

lchkeit zu einem weiteren Sle
gen ?eter.Sehr stark Wattenbach' s Nr.1 v. Schumann Jun.mlt 2 Erfo1
rotz vorgerückter Stunde nutzten wir anschlleßend dle Geleg

gen .
t,uns derenhel

einnal i gen Umgebung des Sp1e11oka1s derer v. Schumann nlt eln
einem klelnen Imbiß wieder aufbauen zu lassen.

,seelische Grausarrikeit in der Ehe
liegt als. ScheidqglCTund nicht vor,
tvenn die Frau mit Geschirr nac;h
ihrem Mann wirft. Sie muß auch treffen..

em Blerchen un

13
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8. Herren, 3. Kreisklasse A 1

Yontag,'1 7.10.88 GSv EINTFAoHI BAIINATAT 8...-TSV OBERKAUFIINOEN 4. 129Serlcht:ldolfgang Theis DIE TRAUBEN Hr\NGEN ZU H0CH! \-
Das 5.Spiel-dle 5.Niederlage.
Nach erfreulichem Beginn waren wir der Melnung r daß heute der 1.Sleg fä1L1
{ qtrdenn zwel
noch Manfred s
dann auch scho
nen werden.lden
Fe s t zus tell en
werden konnte .
Chancen natürI

der
ein
nd
nd
Jed
ich

drel Anfangsdoppel konnten gewonnen werden.Als dann auc
erstes Einzel gewonnen hatterstand ea 7t1!lelder war. da

er ganze Segen.Nlcht ein einziges Splel konnte mehr gewo
as so weitergeht,ist uns der Letzte Tabellenplatz sLcher.
ibtrdaß noch kein Splel in optimsler Besetzung gesplelt
es Sp1e1 mußte mj-t Ersatzleuten -leestrl tten werdenruas die
nicht verbe sse rt.Heute fehlte.Peter Hempelrder aufgrund

s

selner Familiensituation öfter ausfallen wird als uns das 1leb lst.
Ste1lt slch die Fragergegen wen wlr in uneerer nomentanen Splelstärke ge-
winnen wo11en?Na ja,immerhin haben wir gegen Oberkaufungen 3 Punkte geholt
was eine deutlichä Steigerung gegenüber*dän vorherj-gen Splelen bedeutet.
Viellelcht lst ja noch was zu machen?Mit Spucke und Ehrgelz 1st die eine
oder andere Uberraschung vielleicht noch mögI1eh.
Heute punkteten:die Doppel M.Gibhardt/W.TheisrW.löbe1/P.Gessnerrsowle Man-
fred in den Einzeln.
tr'Ieitag,21..I O.88 TUSPo NIEDERKAuFUNGEN 1I .-GSv EINTRACITT BAI,NATAI vIII.9:1
Bericht :Wolfgang Thei.s

Sonntagr9.10.88 KSV BAIINATAI 4. - GSV EINIRACHT BAIJNATAI B. 924

!./
e richt : IIe rbe rt Dorschner
enn wi-r auch an diesen Sonntagmoro n o en d1 4 de S KSv Baunata1 ke i nen

S 1 eg
o%

rrunI en h ben , S o 1 S + t rotzd m genube r d n b1 SherIgen sp1e1en e 1ne
20 1 ge S + e I e I1rng

dt/w
1m Er bn1s zu v rze 1 hnen

f red 1bh r o1f can lhe1 aren 1m Doppe 1 m1 I
1 1 und 1 2 erf o1gre i ch

lJuden nn+ e Mann1 ll auch e1ne b I d n El-nze1 für S 1ch verbuchen o daT' er,
se1n Punkt l- .]. m1 t vo11 auss eho pft e
In Ä en e 1 te ren )p1 1en r nur H erbe rt DoTschne r noch Inma1 erf o 'l gre ]- ch ,

:ih IEnd W F rommh o1d und Il/ I ob 1 na h ha -.1- umkämpf ten Dre1 sat zsp1 e 1 n s i h
ch1agen atebe mußt e s o h1 e a e S am End 9 4 für den Nachba ]:1l KSv

$g","n
lst Trumpf

ln Sech.n:
Encrglqvqr3qlgu6g,
Enarglaiptrrn,
Umw.lßchrrtt

F
L k"t""

blrolr ln lhrcr [.llhr:

EDMUND FÜHRER

I
- VsrkautsleitEr -

Fl0r!l0cr3-Großvo.l.l.b
lür Propan und Buttn GmbH
ol.ntihl.nwoo l8b, 3500 K!'3.1 I
Trl. 056r / O & Oefss, T.l.x Oixl6l0

Pilv!t:
Altanblunsrr Str. § A
3507 Eauntl.l 2
T!1. 056t / 49 88 g,

Nach
fred

lange r Verletzungspause wird Map-
rrMannirt ) Gibhardt fuomer besser.
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Eg wurde dle erwartet klare NiederLase.Däs 1:9 und die 5:18 Sätze sprech
für slch und eine deutliche Sprache.-
Mlt Uolfgang [hels und Erich Buntenbruch a1s Xrsatz für Wi1l1 T,öbe1 und
Saldur Slepputtls wareu w1r ohne jede Chance.lediglieh elns der drei Eln-
eanEsdoppel- konnte von Manfred Gibhardt/Peter Hempel gewonnen werden.An-
äonätenll'efrlanzeige.Nur 1 Spiele gingen über-drei Sätäe.Na Jarmög1lchst
sohnell verggssen und den nächsten Splelen zuwenden.
Elnen Trost-haben wlr schließ1ich: Schle chter kann's nicht mehr verden.
Wenn's so weitergehtrwäre a11es ande re a1s der l-elzte Tabellenplatz eln
Wunder.
Äiüäri-ir"t ja bereits 1m letzten Echo zutreffend festgestellt:ruberfor-
dert ist unäere 8.in der S.Kreisklasse A und nan kann nur aof elnen bal-
dlgen ?unktgewinn hoffen.rr
Vorstehendem Zltat kann ich mich nur anschließen.

Ausführung aller Dach- und
Fassadenarbeiten.

Ueferung säirntlicher Dachbaustoffe.

Aufbau und Verleih von Alugerüsten,
Fahrgerüsten, Schrägaufzü gen,
Schuttrutschen.

Dadrund Fassadenbau GrzÖll

Hans

Fernrut 05601/8471 Stettiner Straße I 3507 Baunatal 4

Montag,r'1 .10.88 cSY EINTRACHT BAUNATAT 8.-I'SV BERGSHAUSEN 5. 4t9
Bericht :Herbert Dorschner
Das Ergeb:r1s gegen den FSV Bergshausen 5r1n IIöhe non 4:9 sleht zwar ein-
deutlg ftlr unsere Gegner aus.l/enn man aber die Sache näihe r betraohtet un
slehtrdaß dabel 5 Spiele erst im dr:.tten Satz verloren wurden und dabel

. rch noch knapprda könnte man auch sagenrdaß dleses Splel anders ausgeh
\dtte können.
Dle Punkte hoLten unser erster Mann
nMannl.tr Olbbardt 1n einen Elnze1 und
glelohzeltlg rnlt selnem Doppelpart.;
aer Peter Henpel elnmal.?eter holte
auch ln Eluzel elnen Punkt, ebenso.
war Baldur Stepputtls e1ru[a1 erfolg-
rei ch .
So stand es letztendllch 9:4 filr dle
Be rsshäuse r.
Unsäre Mannschaft hat gut gekZimpft,
aber unglilckllch verloren.

Unsere Müdigkeit
Erschöpfung, die
Faulheit.

nennen wir
der anderen

Bahnhofstr. 5 . Großenritte

Täglich geöflnet
Montag bis sonntag 11:30-13:30 Uhr

und 17:3f21:30 Uhr

Wir bieten an:
CYROS, STEAKFLEISCH, SCHNITZEL,

BRATWURST, SCHASCHLIK,
HAMBURGER, SAI-ATE

und vieles mehr.

lnh.: HELGA HEMPEL
Telefon: 0 56 01 / I65 33

, BMI

Crrrt Goetz
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Als freier Mitarbeiter einer Tages-
zeilung (Gelnhäuser Neue Zeitungi
und als Vorsitzender eines Clubs,
der zehn Heren-, zwei Damen-
und fünf Nachwuchsmannschaf-
ten am Spielbetrieb beteiligt hat,
möchte ich einmal ein in meinen
Augen wichtiges Thema aufgrei-
fen. Kaum hat die Verbandsrunde
aul allen Ebenen wieder begon-
nen, ereichen mich Fragen von
Lesem obiger Publikation, ob es
sich nicht um Druck- oOer Tipp-
fehler handel€, wenn sie den oder
j€nen Tischt€nnisspielbericht te-
sen. Meine Antwort, daß in dem
Bereich, den die Zeitung von Ver-
breitungsgebiet abdeckt, vier ver-
schiedene Spielsysteme in ein und
dergleichen Sportart Anwendung
finden, veölüft dann die meiston.

I Da wird aulgrund eines entspre-
chenden Beschlusses in den Li-
gen unter direkter HTTV-Verant-
wortung bei dsn Damen das,,Bun-
dessystem für 4er-Männschaft en"
gespiolt. Abbruch nach achtem
Punkl, zwei Doppel zu Bsginn,
keines am Schluß des Spieles.
'm Henenbereich wird das soge-

)

nannte,,Modifizierte Paa*reuzsy-
stem" angawandt. Abbruch nach
dem neuntsn Punkt, drei Doppel
zu Beginn, Einzelspielfolge ab '1.

PK beginnend, ein Doppel zum
Schluß.

lm Bezirk wird nach dem bewähr-
t€n und althergebrachten,,Dietze.
Paarkreuz-System" gespiett. Ab-
bruch nach dem n€unten Punkt,
zwei Doppel zu Beginn, Spiellolge
mit hinterem Paarkreuz begin-
nend, zwei Doppel zum Schluß.

Auf Kreisebene wird nach dem
,,Dietze-Paaftreuz-System" ge.
spi6lt, Abbruch nach dem siebten
Punkt, zwei Doppel zu Antang,
Einz€lspielfolge mit '1. PK begin-
nend und zwei Doppel zum
Schluß.

lm Seniorenbsreich geht der Kreis
wieder einen eigenen Weg und
spielt,,modilizi€rt".
lch lrage mich, wer soll da noch
durchblicken?

lst das unsorem Sport bzw. der
Berichte6tattung darüber zuträg-
lich?

Muß hier nicht endlich ein SchluB-

)l t]t l 1
(

o

Mach

bei der

Einlracht

mlt!

Yltr lmst hrt so yial au blalan: ll&huoatarldc!
ltumi on{rülu!. dt r5-J.x.!€.[nü..

B..ilr. tug.rg.Lgd. Rldr.. sl!Dö., dopp.h
Ya.tctw.i8ia F.hlrt Sp.rrtfu aaalaf * SABO-0ualität. llamnen ist [elnm....r, im S.ED.d gahrd.t Sp.r.l

M..r.r{uuchbpt ung Zürn SchuEYor
Matt&brilchan ond Kurlalraitan- l(naut l ewaGhsSn.

ISEB-EI Seipel Gmbl{
Landmaschinen . Nutzfahrzeuge . Gartengeräte

Stettiner StraBe 2G22

3507 Baunatal4
Telefon 0 56 01 I 8280 u. 8 60 37

lch Aktiv
1 .Mario S

1 .M. Schmi

,.Matthia
2.lrl.Schni
T.Petra B

5 . Andre '
I . A. Talmo

Der ESV Jahn Kassel war (erstnals ?) Aus-
richter dör Krei selnzelroelste rs chaften, dl
an-15,/16.10.88 in der Sporthalle Auepark

e unserer Abteilung plaziergn konnten.
chmidt
dt,/n. skomppa
s Kopke/Baumann ( Vollmarshaus en)
dt/schube rt (Helltgenrode )
lechinger/Kuß
Talnon
n/Arne Krug

) 1r

ünd*ttA(o Au

AJIIL iJk l- zn 1 em s1 + 47r e
A hc tun Iq

S ne o1 nrenre t 1 lfurtoe!.t ri chte.r-

D-DOPPEI:

stattfandea und wobel s

ll -Mixed:

1e Bez
enrHer

IrIIR GRATUIIXRIN !

erschaften frnden

-scttü::pR-ntNzlr:
II -DOPPfi:

IORXN-EINZEI:
II -DOPPEI:

Cl .
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FIk dil
(,ür v..lanCt

12.88 ln Adorf statt.(Da-

IDI.MEN

)

punkt gesetzt werden seit€ns d€s
Dachv€rbandes DTTB?

Man stelle sich vor, im Fußlall
würd6 so etwas gemacht.
ln Hessen- und Landesliga wird
mit 13 Mann und eine Halbz€h 50,
die zweite dann 40 Minuton OR.
spielt. Auf Bezirksebene darf man
nicht zwei, sondem ,tinf Spieler
auswechseln und eöält ,ür den
Sieg drei Punkle, Und auf Krsis-
ebere schlisßlich werden keine
Etfmetsr, sondem Achtmst€r ge-
trsten, denn hier spielen ja reine
Amat6u.e.
K6in Verband leistet sich ein soF
ches Tohuwabohu wie d6r DTTB.
Wundert man sich dann noch über
die Frage, ob hier ein lipptehler
vorliegt, w€nn in der Heimatzoi-
tung neben dem Bedcht übor dig
Kreisliga (hier st€ht €§ nach den
Eröfinungsdoppeln 2:1) ein B€-
richt über die H€ssenliga-Damon
€rschoint, in dem 6s h€ißt 1:1
nach dsn Doppsln; Müller hoh6
drei Einzelpunkls,

Der DTTB ist gefordert, und zwar
schnoll! Hoöon Huth

Fr€ieoricht-Bembach

Ilurch

SP(lRI

halte

Dich

tir



Wir gratwlieren

loI
Ihser Pressewart Mat.thlas Engel kann,be-
rufsbedinet ( SehulunE) bl s Enile 1989 die
Berichter§tättung iä' den trBaunataler
Nachrichtenrt nlcü.t mehr weiterf'ühren.Wer
in unserer Abtellurq wäre gerte bereit,
dlese Aufgabe bls Ende 1989 ztt ilberneh-
nen???
Erforderllch wäre ö1ne Schre ibnas chlenb
(oaei Computer mlt Textvqrarbeltung) und
ätwas zell an Wochenende (sonntag, ev. auch
Montag§),um d1-q von Ä1bu gesannälten Er-

ebnlsse der Woche ln Berlchte umzusetze
tI,em so etwas(ohne tlerlsch emst zu sein )

Skat,

,AI'OI!
11e

chen
$ir I

Verkaufe aus unserer letzten S
RalrmenrDurohm€sser 65 cmra ZO..

Ir laln- Ht

Spaß machen würde,der setze slch bltte
, nlt mir(Albu)in Verblndung!

ln dem Beltrag |tlob ohne lladel[ ln dlesem
Heft die pünkt1lche Abgabe der Berlchte
noch hoehjubeln konntelist uei elnlgeq
Ivlannschaften wieder der Schlendrian eIn-
gekehrtlEntweder kommen kelne Berlclte'
öder sle werden zu spät abgegeben.A]-so
4unlndest den Tag des Rdd.Schluß beachten

Euer Albu

e

aAM 8t
KUI,TUmIALlX,Neben-

,räume,ab '1 9roo-
19,3o Rommee ! I -

Ttlt

A1len Mltgliedern und Lesernrdle un-
ter dem Slernzelchen SCHÜTZE geboren.
SlNd: HERZI,iCHU{ GIÜCKWI}NSCH! 

-

Stefan Dletzel
Helnz Schmldt
Andre'Talnon
Patrlck tr'yeitag
Paul Wagner

25.1',t .

27 .11.
1 .12.

1',1 .1?.
16.'t2:
21 .12.Mellgga En e1

mus macht die Schützen zu Schützen
Idealisten. Sie seten 6ichfürl strebsam

Schil{ze:G€fror€
offen

rechte

rer

Glei
i

Alles fügrt sich logisch i
einander. Norman und G , ihnen

bei ilr:setze werdon abgeleitet von
. lhr Humanis.Höchstwerten

erMen
etn,j Wort

sDne

e nfalntcht

l-eß"
imuli

mea. vo-ll
könn

?ATv

Namen und Notizen

isters chaften !

Irangenbe r gs chule

15,oo Lräa ftn
rrOf f en fiir

PRXIS-SKAT

po re
Afle I

1IL§ riTStr'EIXR!
8.onntag t

.ROMMEE !

iiI-

r oo

alonälnrlchtung 5 -Rqqdspiegel mlt welßem
oo DI ( arieh elnzern! ,l 17

der

Slcher ist den meisten Echo-leeern

llext
elnetlnnte.llenn lch auch slcher nlcht
ne Fehler'bin - dleser 1ag nlcht an nlr!

Anlaß lcb 1n dleser
den

Charakter der Schützen

I

I

stn

noer€



Das Tischtennis-Echo erscheint monatlich und
erla8t rund 500 Leser.
Mitarbeiter sind alle Mitglieder der Abteilung.
Bedaktion: Albert Buntenbruch und Matthias
Engel.
Fotos, wenn nicht anders angegeben: Albert
Buntenbruch.
Abonnementpreis für 1 Jahr: DM 10,00

@

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: ADE2.88

r-
ttr a f,al

lr- offsetdruck
buch- und

Privat- und
Geschäfrsdrucksachen
Bücher . Zeitschdften
Prospene . Kataloge
in eir und nrehrfiaröiger
Auslilhrung

3507 BAUNATAL-

RENGEBSHAUSEN
KUPFERSTRASSE 1

IELEFON
(0560 492095

L lro o hn e Tacl e[!
Daß lch Ln unserem TT-Echo nlcht nur aIles anprangeie rras mtr(und uns)
nlcht paßt und gegen den Stricll geht und auch ve:oeintllch slch negatlv
auswlrkende leserbriefe veröffentliche (was mlch eln tI1tgI1ed bat doch
zu unterlassen) ,m§gen folgende trf,ob's unterstrelchen: -
Zu lobeu habe lch zunächst unsere MF's bzw.deren Mannschaftska.meraden,
dle mlch ln den ersten t ochen der neuen Serie gowohl rolt Ergebnissen filr
den Erslspresseli,art B.ziepprecht(für die ''*1rr)und für M.En!e](fur ate
nSgrt)yollstltndig lnforslert haben und auch(bls auf 1 Ausnahme)rnlr dle
geschrlebenen Serichte für rmser Tf-Echo ft[hzef'llg zukonnen l-leßen!
\,/itrde mloh freuen rwenn dlese Info:matlonsfreüd-1-gkelt ln aUen Mannschaf-
ten bie zun Ende der Serie anhalten würdelDle Öffenttlchkeltsarbelt darf
auch danrn nlcht zu kurz konnenrwenn es bei uns auf dem lsportllchen Sek-
tor mal- nlcht rrso 1äufttr !
A pro porrrnlcht so 1äufttr zZeLgte ln Vorjahr un§tere 1 .Danenmannschaft ln
dei Beälrksk3.aase(wo sle Ja dann abstleg)schon großen Sportegeletrg,g..hs-
ben wLr In dlesem Jahr bel elnlgen Herrensextetts das glelche Problem
mlt atea drohenden Abstlegen.Umsö erfreullcherrdaß nan in dleeen bedroh-
ten Mannschaften nlcht nür rauf itle 'zilhne belBtrr uoidlege serle so.roder
so durchstehtrsondern daß auch dle Ka,meradschaft ln'allen Manngcha{ten
und 1n der Abtellung trleder treln llochrr.. aufvelgt!
iäü iä*-äriä'i-m \'"är';-ärr,kü;,;;il ;i;-;i; Äuch" ruro:matlonen tlbe r 1n-
terne Unternehmungen zukommeu lleßenrda,mit a1le Lreser peheardaß un§ere
Abtel1ung lntaktei lst wle manche gIäuben(oder hoffen?).
Hler nur 2 Belsplele die mir Itgeläufigrr slndt
Da gibt es selt-1986 eine Gruppe,dle äl1e 4 Wochen Dlenstagaben-ds 1Trrlleäsischen Hoftr kegelt. Zu Eleser Gruppe gehören:Gabl+?eter FuchsrBlr-
gltt+IJilfrled Tonn,Helke+tüolfgang thei.örPätra+Michael BlecFlngerrPetra
;Robert SzeltnerrKärln Silrger-unil Hans lierner Becker.Hler -können slch
nooh Interessentln qnserer'Abtellung betelllgen!Bel W.|[orrri rnelden! ! !

Belspiel 2lDie ttoldtesrt r:nternahmen-a,n 16.10.9a n1t Frauen thren 5.IIa,n-
aeriäärafösmäf nacfr Elmshagen(rrtannenhofl)nlt Mlttageesen,KegellrKaffe:"
Nooh äia f.L,ob gefälllg?:Där blsherlge Ablaüf der Serle gab zu kelnerrel
Beanstandungen Inlaß. Kälne Mannschaft mußte blsher unvollständig antre-
ten ! Ilterfilr-gt1t nlcht nur eln !ob( und Dank)unseren llannschaf tsfllhrem
(unct natürllöh m-lnnen!)sondern auch den Kämeraden und -lnnenrdie eich
äls Ersatz nicht zu schade slnd und entstehende Lilcken auffüIlen!
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JU DtRCHSCHNTTT < 7,2> <10,1> < 6,6> <10,0> < 5,8> < i,45 < z,t> <L0,2>

Genau 40 Tei lnehmer ergeben einen Gewinn-Betrag von 40,00 DM, der voll
ausgezahlt wird. Derjenige, der die greringste Punkteanzahl erzieit, ist
der Wetten- da$ Sieger.
Genau der richtige Platz = 0 Punkte; einen Pldtz davor oder dahinter
1 Punkt; zwei Plätze davor oder dahinter - 2 Punkte; uaw.
Bei Punktgrleichheit entscheidet die Anzahl der richtigen Vol ltreffer,
sollten auch hier zwe i oder mehr Spieler gleich stehen, lrird der Gewinn
entsprechend grete i lt.
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J.§alfer
B.Nqsel
lI. Tonn
P.Fuchs
It{, Schmidt
F, Bachmann
K. Trott
G .lrlarkert
N. Buntenbruch
S. Schndider
H. Lanse
H.K, Ta lmon
K . Vleber
B.Hempe I
E.Hartmann
H. Jasper
M.Fanasch
R.Weber(- r.outt
G . Eskuche
ltl . Lattemann
B,Pilgram'H.Köhler
K.Ruuner
G. Schröder
P. Wagner
F. Sze Itner
A. Buntenbruch
W.Heckmann
ü. Enge I
U.Gottschalk
H. lfasner
H.W.Becker
D.Eskuche
l[. Gibhardt
P . Gessner

, H.Dorschner\H. s"tr-iat
P.Blechinger
K. Bürser
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1

Donnerstagrlr.lO.BS
Bericht:Gabi Fuchs

Punkte:
Doppel:E.Höhmann/P.Blechinger 1

G.Fuchs/M.Schmidt 1

Xinzel:E1ke Höhnann 2
Martha Schmidt 2
Gabl Fuchs 1

Ohne ?etra Szeltnerrdie eine Fami-
llenfeier hatte rmußten uir gegen
die Damen des SVH Kassel antreten.
Ein Stück Arbeit lag also vor uns.
Es ]ieß sich aber gut an da beide
Doppel und auch das nächste SPiel
von Elke an uns glngen - mit 1:0
lagen wir also gut i.m Rennen.
Danach glngen leider 2 Punkte von
Gabi und Petra B.an die gegneri-
sche Mannschaft - aber erst nach
7 Sätzen!Ebenso drei Sätze brauch-

Dametr, Kreis tigal
GSV E]NTNACHT BAI'NÄTAL - SYH KASSEI 

'.
727

te Martha
der hlnkt
Konto .
Nun ging
Petra B.g
und Marth
Spiel das
Die letzt

in ihrem ersten Einzel,
ging zum 4:2 auf unser

e s tt rübe rlr und rrnübe rrt .
ab ihr zvreites Einzel ab
a wetzte dieses Manko 'wl
Nachsehen,dafür holte d

en ,ävel Spiele glngen an

e, e e. ann un er ag a

eder aus.EIke hatte dann ln ihrem drltte
ann Gabl wieder einen Punkt zurück.
sehIleßend an dle Danen des SVH-Petr"a 3.

und Martha verloren.
Oäf sagen wlr Marthardle tapfer gekäropft hat und nach langer kranldreits-
bedlngter Pause wleder vo1I da ist!
Mittwochr5.10.B8 TSe SANDEaSBAUSEII 2.-GSY EINTRACIII BAITNAIAI 1. 'lz7
Bericht lag am 7.11.noch nicht vor! (Red.Sctrluß war der 5.11.1!!

\_

SPORT UNd FREIZEITCENTER
OBERZWEHREN

Der Treffpunkt für iung und alt!
O Bodybuilding O Solarium

O Fitnesstrainlng O NEU aus den USA
,,AEROTRIM"

Julius-lcber-Str. t0, 3500 [assel'Schenlelsüerg

fllirnrläi,,, . H:ä':B:'s: 1?:11 1l;",8ßO7ß//A
rel. A5ü I 497426

SO 5I

Petra Blechinger enrartet |tdLe welße
e1[ zum Rückschla

20
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RUNDUM ZUFRIEDEN!
Montag , 10. 10.88 GSV ETNfRACHT BAITNATAT, FSV DENNHAUSEN III . 822

Berlchte: Yvonne Eskuche r mlt den beiden DoPPelnrdiel{ach der Begrüßung unserer Gäste begannen lrri
lmuth baute diese Fühnrng 1ok-

g1
ke

elch mlt jewells 2:0 an uns gingen.Ute He1
es chl agen geben.r aum 3:O aug.Yvonne nußte sich leider in 2 Sätzen g

un unter1ag
A1s nächgte konnten Karin und Sandra für uns zum 5t1 Punkten. N

Karin der 91 eichen Gegnerin w1e zuvor Yvonnerdoch Ute He11muth, Ivonne Es-
erfekt!kuche und Sandra 1I onn nachten den 8:2 Sle

Mittwoch,12.1O.88
FSV DORNHAGEN gegen
Gsv EINTRAoHT BAI.rI'IATAI 822
Zwei lage nach den Sleg gegen Denn-
hausen mußten wlr nach Fuldabrück-
Dömhagenreln neuer Gegner für uns
ln dleser Saison.
rrach den beiden DoPPeln stand es

L;1.
Bel den folgenden ElnzelsPlelen
cinsen elnlÄe nur lnrapp verloren.
S"nära [onn-spielte an dlesem Abend
hervDrragend und gewann aIs einzige
eln iinzä1 .Den 2.Punkt holte das
Uoppäf Karln Bürger/Yvonne Eskuche
unä- so endete dlese Begegnung mlt
8:2 filr d1 st ebe

2 Damen 1. Kreisklasse

-

3. Schneehauben auf dem
Die Herbst- und WinteEno- oach oder auf der Motorhaube

nate mit den oftrnsls widdgen [onnen sich während der Fahrt
tilckischend

\rd
Witterungs- Ltlet! und Ihrcn Hint€Enann

Sba8enverMltrrissen brin. behindem oder Ihnen beim
gen gerade ftlr den Autofah€r
GefahEn und nisiken mit sic}L

Brems€lr \ror die Scheibe rut-
schen. Säub€m Sie daher trtr

den ttinter kommen

Wer sein eigenes Fshverhal-
ten auf die gefaluenHchtigen
Umstände des Winters (Nebel
Schnee, Glätteis) einstellt und

grnzs Fahrzeug von Schnee
und Eb.

Reiniren Sie auch Schei-
und Schehv/erfer, Blink-
Rücklichter sowie Ihr Kfz-

-

4.
ben

dartlber hinaus §ein Fahrzeug
verkehrssicher Kennzeichen von Eis und

undwinter- und
macht, beweist VerantwoF Schnee.

Sportversicherung:

Ihmit Sie shlrcr durch Sle wi

5. Schnee unter thren
birgt das Risiko, wäh-
Fahrt mit den Füßen

l. Glatte oder rutschige Fahr-
bahaen könaen bekanntlich
den Bremsweg erheblich ver-

tet
2. Vermeiden Sie ruckadig Pkw, die von

Fleunden und Gännam

es

Sie
fttr Schäden

Vereins ftlr Fahrten zu und von

Schuhen
rend der
von den Pedalen abzurutschen.

SEalenverkehr. Damit leisten Denken Sie daran, vor dem Ein-

tun8sbewußtsein.
Beachten Sie bitte die folgen-

den Hinweise und fipc fr die
Sicherheit im wint€rlichen

Sie einen wichtigen Beih'ag zur
Minderung des Unfallrisikos:

steigen
Schnee

auch Ilre Schuhe vom
zu säubem

!. Uot fitrltt der Fahrt ll, während der Fahrt
1. Informieren Sie sich aus-

ftl}lrlich llber Wetter- und St|8-
ßenverhältnisse (über Femse-
hen, Rundi.rnk/Verkehrsfu nk,
Automobilclubs und Telefon-
ansagedierste erhalten Sie ent-
spr€chende Ausldlnfte).

2. Planen Sie - je nach Wet-
ter- und Straßenverhältnissen -
ein ausreichendes Zeitpolster

Eößem. Halt€n Sie nach Mög-
iichkeit deshdb den doPpelten
Sicherheitsabstsnd ein.

eln

Lenkbewegunggn, Plötdi.hes
Gaspeben oder tiremsen. wenn
Sie -einem Hindernis auswei- auswärtigen Sportveranstaltu n- a

lassen

und Brtlk-

Ein
Schmutz und

chen. Daher:
einsetzendem R€gen oder
Schneefall.

rm

hab€n

bei

sind

wenn Straßen

besteht be- sleUen die

aua ftgung.

:



(33) yARTHA SCHMTDT

ragen
zur

Person

20
F

Martha Schnidt wurde am 1.'1 .1950 ln
Holzburg/S chre cksbach geboren.Verhel-
ratet nlt'Heinz und Mutter von Marlo,
kann man d.iese drei a1q -unsere el'rl.zl'ge
TT-tr'amllle bezelchnenrdenn neben Helnz
und Marlo spielt auch Martha bel uns
seit 1976 [ischtennis.

1959 ist Martha Arzthelferln und
bel Dr.Häne1 beschäftigt.
hre 1989 zogen di-e itSchmidt rstr ln
igenhelm in der He i llgenborns tra-
in Großenritte und wir hoffenrdaß
5 dem Ort und dem T[ treu blelben

Seit
z.Zt.
In Ja
ihr E
ße8
a1le

1) ,Wie kamst du zum TI-Sport?
Durch mei.nen Mann und den danaligen tr'rauen-Stammtisch

2),lein größtes Xrlebnls lm Tf,?

Ein Sieg !

1) 3ei welchem historischen Ereignis vläirst du gerne dabeigewesen?
Bei der Mondlandung

4) Welche menschllche leistung bewunderst du besonders?
Menschenrdle firr alterbedürftige leute im Dienst stehen.

5 )1,Je1che Kunstfertigkeit möchtest du besitzen?
fch möchte perfekt sein.

6) Welchen Zeltgenossen möchtest du gerne kennenlernen?
otto (walkes)

7) Welche Xigenschaften verabscheust du?

Hinterlistigkeit
B) Welche Eigenschaften bewunderst du?

Ehrllchkelt
9) Womlt haet Du a1e Kind am l.iebeten gesplelt?

Mlt Puppen
10) Deine leibspelse lst:

F1e 1g ch-Fond.ue

1 1 ) .a.n l-lebsten trinkgt du:
t'D1eae1tr

12) Delne bevorzugte Musdk ist:
fl-oüte Rythmen

17) lein wichtigstes Hobby?
I,esen und strlcken

,|4 ) Was eammelst du?
gute Rezepte

15) Deln bevorzugter Sport?
Ti s cht ennls

16) Wo möchtest du leben?
fn Spanlen

17) Deln llebster Urlaubsort?
Da wo d.1e Sonne mehr schelnt als hier.
Worüber kannst du lachen?
Über gute Uitze

§.
.P
O.{Jtr q)
5(l) dd.d H,.{o lDö003HoC Q)50) p
tup oAA F]
OHde
§o rld-c o,

=<) E
tututr Ho.d §. dd.doP o@.-l @.-lo o tsp+5= äP§] = HooE, t{PO N iD rlH +)o)

O C c4 r{
.o lD :o.o0)6 tuFl o bod,'t g
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\ a ) T -tl ) )

rrEln Ja?rr geht schnell vorüber. . . . rr , sang die Gruppe |tMünchner Freiheltttao
7.11.88 in der Baunataler Rundsporthalle.
Eln Jahr geht schnell vorüber muß ich leiderrschon vom Alter herrwiederu.m
feststellen, obwohl ich nich freuer1988 ohne große Problerne- in Jeder Sezle'
hung überstanden zu haben(die letzten Wochen hoffe ich auch noch gut zu
überstehen! ).
Yiellelcht ahnt.der eine oder andere schon worauf ich melne treue Echo-le
serschar ansprechen wil-I(muß) ?
0b 1ch will oder nicht:Ich muß Euch um den Obulustr für 'l 989 bittenlDabei
bIelbt a11es wle gehabtralso kelne Preiserhöhung!
I'tlr Mitglieder(auch pro Fa.nilie) tOroo DM

Filr ausvrärtige Bezieher(Nictrtmitglieder) 'l O,oo " plu§ Troo DIvl für Porto
tr'rei. r wle bisher :unser rtachwuchs, Studenten rArbeltslose r Bunde sr,rehre r und dl
Yereinermit dbnen ich im Austausch von Yereinsschriften stehe.
P.S.Auswärtlge Bezleher können auch mit Euroscheck(ln Brief) bezahlen, aber

bltte dle Portokosten nlcht vergessen!
Eln Gag am Rande :
Auf uhserer Yorstand-und MF-Sltzung am 7.11.88
( ,ontarr seine 10roo nM für 1989rohne daß 1ch au
}en der B9er t'Gebührenrr gemacht hatte!Er 1st aI
komnende Jahr. - Ubrigens:Hans Weraler der rtlöue
derstaildslos'r gleich än !

8a
ch
so
tl

b nlr rrllerbyl Dorschner
nur elne And eutrutg we-
diesmal die Nr:.1 für da

schloß sich Herbert rtul

Merke: Dle 10roo DM-Scheine hatlen sich.nlcht verändert!

C116rgg6rB

;.?q
§§-

ffi
ßADIO . FERII§EHE}I ; VtD

FERNSEH-

MiuclstrsSc 6 lbtcba O 56 Ot / E 6() St
Beunera!.GroScnrllta

Itrlrut und R.parlauttn rurr Ebr[rt t

BnflUn -ßallcrer Kundcndtcnrt u. Verkaul

tlerhih von Beschallungs u, Lhhtantagen

A pro po rrMünchner Frelheitrt:
Wer aus unsexer Lbtellungroder von
den lesern die dabel warenrerlnnert
sich noch,daß wir im Rahnen des Grand
Prlx-Turniers am ,0.9.1982 aIs erste
große Veranstaltung 1n der eröffneten
Rundsporthalle dlese Gnrppe a1g rrPau-
senfüI1errt dabel hatten?
Da^ma1s war diese Gruppe noch in den
Anfäingen und hat slch seitdem Eanz
schön rrgemausertrr!

FATAT
.I\&nche Kinder lügen schon,
wenn sie anm erstelr Mal »Papa« sagen. 23

)
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Die Spielregeln

I Grundsätzlich können in der Saison 1988,/
l. 89 alle Kinder der Jahrgänge 1977-19&3

teilnehmen, ledoch dürten die teilnehmenden
Kinder

n keinen Spielerpaß besitzen. Sis dürfen
Zo auclt fiüher keinen Spielerpaß besessen
haben.

2 Natürlich dürlen die Kinder schon Vereins-
t a mitglieder sein; Kinder ohne Mitglied-
schafl in einsm Verein sind aüf alle Fälle startb€-
rechtigt.

) ( SC ) 0L )

U Dis Kinder dürten noch an keiner otfizieF.lo len Veranstaltung des DTTB teilgenom-
men haben. Dazu zählen Einzel- und Mann-
schaltswetlb€weöe sowie Pokalspielo, Kreis-
meisterschaflen, Ranglistenspiele, Meister-
schansspielo in der Mannschatt.

E Haben Kinder där zugelassenen Jahrgän-
,. ge (19z7-1983) sidl schon einmalan den
minFMeisterscfiaften beteiligt, so sind sie nicht
mehr slartbsrechtigt, wenn sie sich lür den Kreis-
entschsid qualltlzlert haben (unabhängig da-
von, ob gespielt wurds oder nicht). Ausgenom-
men von dieser Begelung sind nurdis Kindor der
jüngeren Jahrgänge I 980- 1 983.

I Erst nach der Toilnahms an einem Orts-
Oo 

"nt""h"id 
dürten dis Kinder lür offizielle

Wettb€werbs gsmsldel werdan. Sie verlieren
dadurch nicht die Startberechtigung für die wei
terführenden Entscheide aul Kreis-, Bezirks-,
Veöands- und Bundesebene.

O Es gibt js eine Wenkamplklass€ tür Mäd-
,a chon und Jungen. Nohmen in sinsr der
Klassen weniger als vier Spieler/innen teil, dann
werden sie in die andere Wettkamptklasss üb€r-
nommen. Die/dsr Erste und Zweits der gering
besetden Klassen qualifizieren sich lür den
nächsthöheren Entscheid.

I 0. il"::ffi H,lfltr""J"[il :liJ,l*,il::
listen (die letzten vier) für den nächsthöheren
Entscheid. Ausnahmeregelungen können nur
vom zuständigen Landesverband bzw. vom
DTTB gelrotfen werden. Vom Verband leslgB
legte Ausnahmen können bei Aufftillung der'Fel-
der berücksichtigt werdsn, wenn aul sinsr
Durchlührungsebene wenig Enlscheido stattg+,
lunden haben; dis Beduzierung der Teilnehmer-
felder ist entsprechend ebenfalls möglich.

I I Es wird nach den Heosln der ffTF,
I I o rassung DTTB, gespieli. Die tTTF-Be.

9e14.2.1 über Spiolmaterial gilt nicht für die mini-
Msistersdlaltsn. Es darf also auch mit Tischlen-
nls€chlägsm gespielt werden; deren'Belägi
nicht zugelasson sind.

la, Es wird ein kombiniedes System g3-
I I. spisll aus "ieder 

gegen jedon' (Pool.
Syslem) und sinlachem K.o. über zwei Gssinn,
säEe bis 21 Punkte. Dio bssisn Spiolerdo,
einzelnen Pools ormineln im weiterrährenden
K.o.-Sy§em den Turniersieger.
Für die Plazierung in den Pools gilt: Boi PunK-
und SaEgleichheit entscheidet der direkte Ver-
gleich.

Zwm 5.mal betel-
ligt sleh unsere
Abteilung an den
zum 5.ma1 vom D
TTB durchgeführ-
ten Deutschen
Mlnl-Melster-
s chaften.
Unser Jugendwart
Helnz Schmldt
hat für den Or
entscheld den 11
Dezenber 19BB
als Termln in
der langenber
schule angese
und hofftrdaß

ctzt

elch mög1lchst
vlele Schtiler
( Jungen und Mäid-
chen)der Jahr-
gänge 1977 bia
198J daran betel
11gen!
Die genaue Aus-
§ch"ölbüng und
der Verlauf dle-
ser Mi.nl-Melst'
Bchaftetr für d§s
Jahr 1989 slad
ln nebenstehen-
dem Plan veröf-
fentllcbt.
lleder, Tellnehner
ElEEtt eine Ur-
künde und elnen
.A.ufkleber !

, Die Tumierteilnahms ist kostenlos, die
, a Teilnehmor übemehmen iedoc+l ihre Ko-
sten lür Anlahrt und Verptlegung selbst.

O Für alle Kinder, di6 nicht anderwehig versl-
lra cftert sind, besteht Unfallversicherungg
schutz.

CnyrimtModeClub
- derZeit

eineMosche vorous -
cnyri.n's Mode Cfö . PriEerstr.3S - 3SO7 BarEt8l 4



1. Jugend 1. KreisklasseI

Montag,.I1.10.88 GSv EINTBAoHI BAUNATAI - TSG ESCHEI'iSTRUIH 2.7
Obwohl uns
ln stärkst
zu bestell
wurden.So
zeln K.Ilen
tung kam.

ere Mapnechaft mlt A.Alschinger, P.tr'reltag, l.Eskuche und K.Hempe
en Eschenstnrth nlöht

konnten bei den Doppeln nur P.tr,rel tae/l.Eskuche und 1n den Eln-
pe1 punkten,wobei (ärste v{ r-

er Besetzung antre ten konnt
en,lrenn auch elnige Sätze e

erhatte sie geg
rst in der Verl änge rung entschleden

x n e nich m

Dienstag r 2! .1O
TUSPO I{IEDERKJ,
GSY EI}ITNACHT
Berlcht:Lars E
Der lluspo Nled
ilbe rlegen und
17:10 ln den S
Bei uns holten

.88
UFTNGXN 2. gegen
BAITNATAI 7 t4
skuche
e rkaufungen war uns
gewann mlt 7:4 und
ätzet.
d1e Punkte:

das Doppe1 A.Alschlnger/K.Hempe1,
owle ln den EinzeLn Andreas A1-
chingerrPatrlck Freitag und Kar-
ten Hempel (Je 1).s

Alo 15.10.e.Ileltnann
An 22.10.I.Talnon
An 29.10.ke1n Gewinner
Am 5.1 1 .H.li{agner

(doppelte Sunme ! )
Frel sind z.Zt.die 23 + 24

uch lars Eskuche merkt den ünterschied
wlschen S chü1er-und J a

Der so-
genannt etSchnittballrl

o7)

E

Foto-Studio Orendt
lhr Partner ftlr

PaB-, Bewerbungs-, hrtrait- und
Hochzeitsaulnahmen.

Filmentwicklungen Color innerhalb
elnes Tages.

Niedensteiner Straße 29
3507 BAUNATAL 4

Telefon (05601) 86904

UHREN SCHTUCK

BESTECKE REPABATUBEN

RUDOLF PAUL
Uhrmachermolstgr

BAUNATAL.GROSSENßITTE . M]TTELSTRASSE/l

Wlr borslon Slo gerne

W
(s)
(24)
( +e)

I

a



1. Schüle Bezirksliga

DONnerStA8,2g.g.88 GSV E]NTRACIIT BAUNATAI - TIC EIGERSHAUSEN 127

Berlcht:Marc Lattenann
U-aies"m Donnerstagabend trechneten wj.r 1n Spiel Bg,en Elgershausen mlt

"irr"" l"rreen Dauer.ioch es ka.n ganz anders:Wlr veilo,en mlt 7:1!
lää-iirräiär.i r."iiä ääs Doppel"lattemann/Mihr se gen Hans/Peter, danach
glng allqä mehr oder weniger Imapp verloren.

Sonntag,2r.10.88
GSV XINTRACIIT BAUNATAI gegen
Hessi.sch lichtenau 7 z1
Bericht Arne Krug
An diesen Sonntag muß
lichtanau antreten.Dl
doppel mlt Andre'/Arn
wurden gewonnen mit 1

Nur Andre'verlor dann
Schelper knapp in 7 S
Die Punkte im Einzelnen:
Arne/Andre i Matthias/Marc (
Andre' , Mare und Matthlas

1r gegen Hess.
den Elngangs-
Marc/Matthla

2w.15 und 18.
lnze1 gegen
:18r-15 r-16.

lrne(2L

ten w
e bei
e und
6,6 b
lmE

ätzet

t;"'ll
Sanstagr29.1O.BB
GSV EINIRACHT BAUNAEAI gegen
TSV I{EIIIGENRODE 1:7
Bericht:Andre'Talmon
Zu unserem 10.Serlenspl.e1 mußten.vir ge
gen ileillgenrode antreten.Uns a11en war
klarrdaß wir gegen unseren Gast als ein
krasser Außenseiter ins Splel glngen.
Beide Anfangsdoppel glngen an Heiligen-
rode.
m ersten Einzel verlor Arne Knrg gegen

Graf mit -9 und -1 l.Andre'Talmon unterlag dpoaC.teleagpp mlt-19 und-20 ge-
gen la,mprecht.
äarc laitemann mußte slch dann ln 5.ElnzeL g€gen Spohr ü1t'-9 ul§'-'12 ge*
schlagen geben und auch
Matthias Mihr konnte sich
nlcht gegen tr'ehr durchset-
zen.Er-verlor mit -15 und
-14.
Unseren einzlgen Punkt ho
te Ame.Er konnte seln 2.
Elnzel gegen l,amPre cht mi
21 217,1 9:21 und 21 tll fidr
sich änts chelden . Andre' wa
jedoch mit 21 z1B,1J:21 und
15:21 gegen Graf unterle-
Een .
So stand es am Ende 7:1
für dle Gäste'dle unbe-
dingt zu den Eavorlten
zählen!

lst es grün zur W€ihnachtsfeior,
fällt der Sohnee aul Ostereior.

E -zw

Aueh Mare IJattemann lernt die
auhe luft'd akrBe irksli

cenßrc

Tel. (05 61) 1 82 60

Die

Tiscfitennis-
Experten bieten:

a Fqctrllcho Bor8t ng

a Sdügcrtoct rn raral Tbahao

a Sdüg!t§!.tdc. re.t
O Ab*.ih.nängEil
a TT-l(r$ urd TEhhg.
a Nar Tdmb utd SqJ.dr

a Sc,t6gütddt$9 l§rdtlstlg

MoFr 10.0G18.0O Sa. 10.0G'13.ü)
Grllner WEg m, 3500 Kassel

o,JJ,@
§-



Das Letzte
Flugdd'hng
dcs Drllr§e

o J.--

»,'

L

Gern wird vargessen, doB zum
Tischtennis-Spiel ouch eine ge-
wisse Grundschnelligkeit gehört.
Dos soll hicr nichl possieran. Er
konn lo durchous sein, doß Sie
von einem schnollen Boll über-
roschl werden O. Nehmen Sic
unverdrossen seine Verfolgung
ouf Q).

H aE ,'lg.loltE CntiAdtxf'rf.r tr.id..r S. tu rEdr rülrr.itt nrxfgt f. itönt !E!st!ssb!l arüd@, D, G.g.-, & drr ft,nb rd'dtaL .rt f\.do dr, U h d.r f.e.l d.ut üb..r!rdit, do6 cr nich nrdr r.ogirrlr'ldi^ '

o

i9a-
L-,.-z

€J i_

o

)r,

t{irixili

sü-.

@

It

vr.r. S. ,r.iirl. dd fia.lt io.I! to .i,rrtt S.filoe .in
taariJrm sioi.ü llsctr. hobei Si. d{ (o. AlLF
*mr dtrho Sii ün drn s.Ilisin \6.ioid'8od'Pi'
..d-b.i SDi.ld6,td vü 2ült lO. §..inr.h... Oi. dolü.
..h.d.rlidi. Godt U rr6.rrd lhmrl ob.. i Lout d, JGtn
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ilanlnd Blödom, 45, lsl Fcrßah.
llod.rator öcim tlorddeulsch![
Eundlunk Dcr Aulor za rrlchG,8ochcl
0b., dir Hint.rgrilndr dcs SDods gl[ ,ts
Gbrnso lrllischlr ri! Dmlundrr rcnnct
dcr Sporlszrnr

Von Manlred Blödorn

I eim Deutschen Fußball-

lIä,vi"ßäI*i*l
mächtigslen Spon-Fachvcr-
band der Welt plagen Nach-
wuchssorgen. Existenticlle.
Mitglicder:chwund im Jugcod-
bereich von tlbcr 40 Prozcnt in
drci Jahrcn, Reduzierung dcr
Mannschaftsstärke bei baycri-
schcl Provinzvcreinen auf acht
Spiclcr, um llbcrhaupl cincn

Spielbctricb zu emögli-
chen - kein Zweifel: Des

Dcutschen licbctcs Kind isl
lllngst nicht mchr dcr dcut-
schen Kindcr Licbstcs.

Hermann Ncubcrger, Präsi-
dent des DFB, reagicnc.
Prompt, hektisch. Er licß'dic
Aktion ,,Fu8ball macht Frtu-
dC' zur Talentsichtung wiedcr
aulleben - Bckämpfung der
Symptome. Die Unachcn lic-
gen liefer. Ncubcrger sclbst
nennt den ,,Pillenknick", DFB-
Trainer Beni Vogts das Aus-
bleiben vom ,,Gckicke auf der
Sra&" und das ,,Fehlen von
Bolzplälzen", Teamchef Franz

Beckcnbauer das,,Kaputtma-
chen der Talente durch Kondi-
tionsbolzeröi", Bundesliga-Ma-
nagcr Rainw€almund die,,Be-
qucmlichkeit der Soortlehrer
an den Schülen".

SPORTJllustricrre wollte cs
gcnau wisscn: Sind diesc funda-
menlalen VoMllrfe Ubertrag-
bar auf andcrc Bcreiche des
Spons in der Bundcsrcpublik?
l:ufen die Jugcndlichen auch
den andercn Sponancn davon
oder ist die Miscrc im Fußbell
.ein Einzclfall? Also: \tic sicht
die Zukunft dcs deurschen
Spons aus? Jewcils ein renom-
mierter Journalisl und ein pro-
minenter Expenc beurleiltco.
im Auflrag der SPORT-lllu-
sriene die Situation in dm 18
wichtigsten Sponanen. Ihr Er.
gebnis ordneten sie in ein
Puokßyslem zwischcn,,plus
zuiei' (kcinerlei Zukunflssor.
geq gro0er Zulauf) und ,,minus
zwci" (schr große Probleme im
Nachwuchsbercich, schlcchle
Peßpeklive) cin. Dic Bewer-
tung ,,Null" bcdeutel Stagna.
tion, .plus eins" und ,,minus
eins' markiercn eincn leichlen
Auf- bcziehungsn eisc Ahrlrts
trnd.

Das Rcsulral ist cine Kata- .

strophc, dic Bankronrrkl,ilrung
dcs Sports in dcr Bundcsrepu-
blik. Bci zwci Dfincln der un.
tcrsuchlen Sponancn geht dic
Entrricklung ins Ncgative odcr
stsgnicn. Aüein im Tcnnistr-
reich - Slcffi uod Boris sci
Dank - sieht dic Zukuft (noch?)
uneingeschränkl rosig aus.

De Bestandsaufnahmc ist
«folgt. Wo aber licgso dic Ur-

sachen, welche Rettungsmaß-
nqhmen milssen also eingeleitet
rerdcn? Wic isr das Problem zu
lösen?

Am Qcld, soviel steht fcsr,
liegt es nicht Dcr bundesdeut-
sche Steuerzahlcr hat noch nic
so viel Geld IIlr die Sportfdrde-
rung im lande ausgcgeben. Auf
rund vier Milliarden Mark
schätzen Expcflen dic Summc,
die Bund, Ländcr und Gemcin-
dcn aulbringcn. Hinzu kom-
men mchrcrc hundert Millio-
nes Mark aus loltcrien, Spen-
den und der Winschaft- Eigcnt-
lich milßten wir in cinem
Spon-Schlarallenland leben.

.Leislungszcnfen auf Bun-
des., Rcgional- und Lindcsebe-
ne, llbcr 100 vom Staal bc-
zahltc Bund*lraincr, modem-
stc Hallcn uDd F rizcitanlagcn.
- auf dcm Gcbicl dcr sportli-
chen Infrastruktur siad wir mit
Abstand Wcltmcistcr.

Kciner dcr mit Steuer- und
Sponhilfcgel{cm unler$üraen
Athhtcn braucht am Hunger-
tuch zu nagcn. Vicle bekom-
men ilbcrdics noch ein Super-
auto Yor dic Tilr gc§lelll Und
manchc vcrdicncn 0ber Wcrbe-
Yenrägc tloch so vicl ncbenbci.
daß den Kumpel an dcr Ruhr
der Sozialncid paclt.

Und trotzdcrn lluft fist gar
nichrs in Sachen Spitzenspon.
Einige Ausnahmcn gbfs, tin
paar ähllsueffcr. Nur im Pro-
fisport - im Fußboll, Tcnnis
und Rcitn - könncn wir noch
einigcrmaßcn mithalten, Doch,
siehe oben, auch hier sieht die
äkunfl mcist dtlscr aus.

Schr vicl Gcl4 rhlcchrc Pcr-

r
(

Ein Thema, das alle angeht Die Existenz
des deulschen Sports ist bedroht. Das
ergab die Analyse von 36 SP0RT-Experten.
Nur rasche und radikale Maßnahmen
können den Spitrensport in der
Bundesrepublik noch retten. Manlred
Blödorn zeigt Lösungen aut
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